
 

  
 

 

 

 
 
Vernetzungstreffen (V1)  Ethikberatung im Krankenha us     Qualifizierungsprogramm Hannover 2010/2011 
(Stand 13.07.2010) 
 
Donnerstag, 21. Oktober 2010  
 
14:00-14:30 Begrüßung, Erwartungen  
  Andrea Dörries  
 
14:30-15:30 Ethik: Was ist das? 
  Vortrag 
  Gerald Neitzke 
 
15:30-16:00 Pause  
16:00-18:30 Ethische Fallbesprechungen  

„Mein schwierigster Fall“ 
  Parallele Arbeitsgruppen 
  mit Veranstaltern  
 
  Andrea Dörries  
  Gerald Neitzke 
  Alfred Simon 
  Jochen Vollmann 
 
18:30-19:30 Abendessen 
 
19:30-20:30 Das neue Patientenver- 

fügungsgesetz in der Praxis: 
 Königsweg oder Holzweg? 

  Referent:  
Prof. Dr. iur. Volker Lipp 

  Zentrum für Medizinrecht, 
  Georg-August-Universität  

Göttingen 
ab 20:30 Einladung zum Gespräch 

Freitag, 22. Oktober 2010 
 
09:00-10:45 Probleme bei der  

Implementierung 
   
  - „Wir haben zu wenig Fall- 

besprechungen“ 
- „Widerstände und Passivität  
im Krankenhaus“ 
- Themen nach Wunsch 

   
  Parallele Arbeitsgruppen 

mit Veranstaltern   
 

10:45-11:15 Pause  
 
11:15-12:30 Vertiefung spezifischer  

Fragestellungen 
   
  Ethik   
  - am Lebensanfang 

- am Lebensende 
- in der Psychiatrie 
- bei der Ressourcen- 

verteilung 
 
Kleingruppen 

  mit Veranstaltern 
 
 
 
 

12:30-12:45 Klinische Ethikberatung in 
  Deutschland und inter- 

national: Ausblick und  
Perspektiven 

  Jochen Vollmann 
 
12:45-13:00 Evaluation, Verabschiedung 
 
 
 
Veranstalter: 
 
Dr. med. Andrea Dörries 
Direktorin des Zentrums für Gesundheitsethik 
Hannover 
 
Dr. med. Gerald Neitzke 
Institut für Geschichte, Ethik und Philosophie 
der Medizin, Medizinische Hochschule Hanno-
ver, Klinisches Ethikkomitee 
 
PD Dr. phil. Alfred Simon 
Geschäftsführer der Akademie für Ethik in der  
Medizin e.V., Göttingen 
 
Prof. Dr. med., Dr. phil. Jochen Vollmann 
Abteilung für Medizinische Ethik und Geschichte 
der Medizin, Ruhr Universität Bochum 
 
  
 


